
Dauthendey, Max: Heller als Blitze im Gras alle Jungblumen jetzt funkeln (1892)

1 Regen um Regen fiel hin, und alle Blüten erschienen,

2 Mairegen umarmt auflebende Blumen an allen Wegen,

3 Und sie alle behalten im Regen die festlichen Mienen.

4 Keine Wolke kann mehr die blühende Wiese verdunkeln,

5 Ziehen auch Wolken heran, springend wie rauchige Riesen,

6 Heller als Blitze im Gras alle Jungblumen jetzt funkeln.

7 Und wird sternlos die Nacht, wild vom Gewitter verhangen,

8 Stark sind Baumdüfte, wie Sehnsucht süß bald und bitter,

9 Stärker als Donner erschütternd über das Nachtgras gegangen.
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